Das große Buch der 

Heinzelmännchen
von Rien Poortvliet (Illustrationen) und Will Huygen (Texte)
„Zu meinem Erstaunen habe ich gehört, dass es Menschen geben soll, die noch nie ein Heinzelmännchen gesehen haben. Ich bin sicher, dass mit ihrem Sehvermögen etwas nicht stimmt.“ - Zitat von Axel Munthe, schwedischer Autor und Leibarzt der Königin Victoria I von Schweden.
Heinzelmännchen, auch Hutzel-, Klabauter- oder Butzemännchen genannt, haben früh-skandinavische Ursprünge. 395 nach Christus treten sie in den „Niederen Landen“, den heutigen Niederlanden, in Erscheinung. In den turbulenten Zeiten bis 500 nach Christus haben die Heinzelmännchen sich in Europa, Russland und Sibirien verbreitet, angesiedelt und eingebürgert. Im Laufe der Zeit kamen sie immer häufiger mit den in ihrer Umgebung lebenden Menschen in Berührung und nahmen 50 bis 100 Jahre vor Karl dem Großen (768-814) bereits einen festen Platz in unserer Gesellschaft ein.

Die Waldheinzelmännchen, von denen dieses Buch hauptsächlich handelt, findet man überwiegend in der Eifel, im Westerwald, im Schwarzwald und im Bayerischen Wald. Waldheinzelmännchen werden ca. 15 cm große und mit 275 Jahren befinden sie sich im besten Mannesalter! In dem vorliegenden Buch erfahren Sie alles über sein Aussehen, seine Lebensweise, seine außergewöhnlichen Fähigkeiten, seine Freizeitbeschäftigungen sowie seine Fortpflanzung, kurzum, es bleiben keine Fragen offen.
Rien Poortvliet ist als einer der besten Maler von Tieren und Jagdszenen bekannt, aber auch Themen wie Landschaften und Alltagssituationen haben Eingang in sein Werk gefunden. Er gilt als der berühmteste Maler der Niederlande in den letzten Jahrzehnten des                       20. Jahrhunderts. 
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